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Wer lugt!
Sa ftreiten fleh die Ceut herum,
2Bohl um den Alkohol;
Ser eine nimmt's dem andern krumm
3m Sampf für Solkesroohl.

Slakate prangen an der 2Sand :

225er lügt? fo roird gefragt:
Und für das 2Bohl oom Saterland
28ird dies und das gefagt.

2Kir aber ift das eine klar:
3etjt ift die Sauferçeitl
ünd roie's bei mir fo üblich roar,
Sin ich jeht trinkbereit.

3ch fchlürfe nun das gute Saft
(ind bin dabei oergnügt;
Und frage nicht im Grnft und Spafj
Ob der, ob jener lügt. oofef SBift-etäheii

<Dberfct)Ufifcl)er 6togfcuf3cc
G, dafj man fagen könnte, der

Sölkerbund habe die Rechnung ohne den

2Sirth gemacht!"

Alan mu0 Jicf) 3U Reifen roiffen
(2lus dem Sagebuch eines <3chroei38r ßoteliers)

1921.

Sachdem ich ein Sierteljahr oergebens auf einen

Surgaft geroartet habe, hab' ich heute die Sude
3ugemacht und oerkauft: die ©emeinde bekommt

für die 10,000 Sranken ein fchönes Schulhaus 1

ßeute ift der 21Zarkkurs 5. ich bekomme alfo für
meine 10,000 Sranken netlo 200,000 Slark, dafür
kann ich mir fchon ein ganj hübfches ßotel auf
dem Schroar3roald kaufen. 2Sird gemacht 1

1922.

©ruf) oom Schroarjroald 1 (Sr fei gefegnet und

geprlefenl [Jch habe jeht das gan3e ßaus ooll
©äfle aus aller ßerren Cänder und auch faft alle
meine lieben Gntlebucher Sreunde find darunter 1

S)as ©efchäft blüht, es Ift eine Guft 3U leben, roie

der feiige Sitter Ulrich oon ßutfen gefagt hat.
2B«nn das fo anhält, bin Ich In 3roel 3ar,ren
2TZarkmllllonärl

1924.

Sie Slillion 27!ark habe Ich beifammen, hurra)
ßeule fteht der Sütarkkurs auf 50, Ich habe alfo
jeht gerade eine halbe Sllllion Sranken 1 3e')'
gehe Ich roieder heim ins Gntlebuch und lebe oon
den Sinfen. 3a, man muf) fich nur 3U helfen
roiffen 1 2t. Sch.

6pHttec
2Kan muf) die 2nenfchen nehmen, roie

fie find. Ser Seufel nimmt fie auch fo.
e

21 ä g e 1 i : ©rüehi,
griietji. ßerr 2Tlörgeli 1

Sänked Sie nu,
gefchter roär' i bnm
©id bald überchaaret
roorde. 2ïatûrli ijî
roieder kä $oÜ3ei
ume gfi!

2TIörgeli: Sa müed Sie fcho es 2lug
und es Ohr 3uedrucke; dä fäb, roo
hätt fölle als Schuhmanöggel fungiere,
i|î groüf) 2ïïitglied oom 2TZännerchor

euferer 6tadtpoli3ei und da hätt er
halt grad ©'fangsprob ghal

71 ä g e I i : 28änn ich 's nächftmal aber
überchaaret roird, müend mer die
dhäibe grad 3'leid is ©rab finge!
Sfchau! e

3eübÜQcf>en

2t. : 2Sas ijt denn auch aus unferm
öreund 2TZerjer geroorden? 2TZan fagt,
er habe nach dem 2(rieg eine 21Iilllon

oerdient"
23.: 3a, das ftimmt, er hat fis aber auch

fchon roieder durchgebracht! Gr ift
jeht Ghauffeur!

21.: 60? 23ei roem denn?
23.: 23ei feinem früheren Ghauffeur!

21. Sch.

Das TlUerneuJte
lgene drahtlofe Sunken unferes 3.33. 3:.-2Beltberichterftatter6

S ü r I ch. Anläßlich der Schroei3er 2Soche

rourde hier ein fliegendes Zöarenhaus der
fchönen Sünfte aufgetan, Gs roerden mufi-
kallfche und dichterifche Stoffe oon nur bekannten
und renommierten Sirmen aufgelegt. 2Ttan hofft
auf ftarken Sefuch oon Selten der [Jntereffenten.

Som. Saum halte ich hier in oorfichtiger
23elfe als unoerbürgt die 2Tieldung publi3iert,
©abriele d'2Jnnun3io habe fich am ©rabe
Santes entleibt, fo tritt der natürlich noch lebende

Sicht-ßerr aus feinem Serfieck heraus und oer-
kßndet der Italienifchen Segierung, er roolle ihr

3ur Susfchmückung der Seier für den unbekannten
Soldaten feine geroichtige berfönlichkeit 3ur Ser-
fflgung ftellen.

Ghlcago. Ser oienehnpunklige 2811 fon Ift
hier plöhlich roieder aufgetaucht. Ser unglück-
fellge ZßaM". für den der bedauernsroerte Stann
fein ganjes ©ehirnfdimal3 aufgebraucht hat, Heft

Ihn nicht mehr fchlafen und trieb ihn oon neuem

auf die Sednerbühne. Sitternd ftand er laut
dosierend auf dem Satheder. jedoch fo fehr er fchrie,

er rourde oon der Serfammlung Oberbrüllt und

mujjte roie in ^3aris das Seid räumen.
2351 nter t h u r. Sie kalte gahres3elt hat noch

nicht begonnen, und fchon Ift man hier dabei, fich

gegenfeitig ordentlich eln3uhel3en. Slan fchürt
mit allem Sachdruck, um Solldampf 3U erreichen.

Sas kann eine nette 2Slntertour roerden.

Sug. Sem 3uge der 3eit folgend ha» fich

hier ein Sonfortium gebildet, um analog dem

©oetheanum in Sorna* ein S an te an um 3U

gründen. STan roill den überreichen Stoff, den

Sante's ernfte Somödle bietet, gern für die ©egenroart

nutzbringend ausfchlachten. Stan geht
bereits mit komödienhaftem Grnft ans 2Serk, und
Ich bin überzeugt, daf) auch diefen 2Serkmelftern
die [Jünger, die fchroärmerlfchen Samen und

fonftige oerlaufene Seelen nicht fehlen roerden.
Sappertutto

SüdtiroUc 6cf)nadat)üpfcrl.
Sie roelfche STajefiät",
2Sie die Siroler fagen,
Sam nach So3en-SIeran
3m ßoffalonroagen.
Sem Sug fuhr 0 ©raus!
Gine S ch uhlokomotioe ooraus.
Sann ging's 3um Srenner,
Sa gab's Snir.e, Segeifterungstän3e
3talienifcher Srägung.
Sie Siroler, in Grroägung
Ser laut Som! oon ©ott

be3eichneten ®ren3e"
Serhielten fich ftill
Und dachten: 2Sie ©ott roill,
3ch halt ftill!
Senn der ßofer Sndree,
Ser fehlt uns!
Sur ßofers Seigenkaffee
3ft 3U haben

Ginftroeilen, ihr Snabenl
Soch die Seit marfchiert,
Som Secht kommandiert! e

fo fein gefponnen"

2Bas i(1 ein beträchtlicher 2(ontrajt
und paßt roie die berühmte Sauft aufs
ßühnerauge?"

2Benn die Sinan3direktion 3ürich
(2lbteilung Steuern") ihre 23üros

ausgerechnet im 2Ï ied er dorf- Quartier
hat!"

ÖricfPapcn der Kedatiton
zttufjli. Sas Sluhli fcheint

auch 3u den nachdenkleri-
fchen" Ceuten 3U gehören,
roie man jetjt neumodifcher-
roeife 3U fagen beliebt, dafj
es diesmal fo roenig ge-
dankenbllht. Sm Gnd' grü-
bell's über den gehelmnis-
oollen Urfprung des Söortes
Saufer nach. 2Slr roollen
das Sefte hoffen 1

K. 3. in 0. Gs ifl nichts
fagte fich der îïïufikreferent

eines Sürcher Steigers als er über Gmmn
Srüger fchrieb: 3«der Son der Sängerin ift fein
und bedacht gefponnen." 223er fpinnt nun eigentlich

die Sängerin oder Ihr Cobfpender? Sreundllchen

©rüg!
_J Scitjli. Und fiche, roäre das nichls für Guch?
Slit bereicherten Sinnen, doch roenig Sermögen
ausgeftatlet", roünfcht nämlich eine Same in den
ßafen der Ghe ein3ulaufen. 225enn's noch roenigftens

mit bereichernden Sinnen" hlefte, aber auch
mit dem Selchlum roird es eben nicht roeit her
feinl

6. f>. in 6. (Jeber die Seuinf3enierung des
225llhelm Seil" im 2öiener Surgtheater urteilte
das Seue 2Siener 3°urnal : Siefe Seilaufführung
ift eine Suriofilät. aber keine originelle. Sa3u
fehlt es ihr an Gharakter. Sie ifl bloß fchiecht."
Sun roerden fleh unfere Seglffeure und Sekora-
tionskünftler nicht länger halten können und uns
noch mit einer kublfllfchen Selloerfchandelung
beglücken. 3m gleichen SBiener Slatt roerden
Sobs und Saumberger roie folgt porträtiert:
Sobs, der orthodor,* Serlreter fo3laldcmokratl-
fcher Ueberjeugung, fcharf, kantig, gemeißelt,
Saumberger ooll behaglicher Sonhomie,
überlegen, gerundet und mit logalem Oel In chrlftlichem
Sinne gefalbt." Sobs und Saumberger (Gfflg
und Gel) 3ufammen, gereift ein nicht alltäglicher

Salat 1

f>. $. In 3- 3m erften Sbonnements-Sonjert
In 223lnterthur gelangen 2Serke oon ßagdn, Seet-
hooen und Grneft Sloch (I) 3ur Sufführung.
Sas Ift allerdings eine Sufammenftellung, roie fie
außerhalb SSlnterthur nicht leicht 3U finden fein roird.

R. (L in 6. 23eil Srofeffor Sbderhalden den
Suf nach Safel abgelehnt hat, gaben ihm die
3enenfer Behörden einen Ghrenfold oon 100,000
Slark. Sheaterintendant Sehm in Stuttgart, der
auch nicht nach Safel roollte, foll untröfillch
darüber fein, daft man ihn leer ausgehen lieft. Sa
fleht man's roieder: 225enn 3roel dasfelbe tun"

R. in 6. 2Sas jammern Sie? Seher3igen
Sie lieber ßeinrich Ceutholds heute mehr als
jemals giltigen Spruch:

22311 Ift du kommen In die Slode,
Stach dich geltend, fei nicht faul!
Senn öffneft Su nicht felbft das Staul,
Sie Sndern fchroeigen dich 3U Sode.

Sruck und Serlog:
RrticnaefeUfchaft ^ean $rejf, Jütio), Sianaftr. 5/7

Zittiatut
Senff-<Beorai, Oaa luflige öorrtagsbuef). 400

Seiten. Srels oornehm geb. Slk. 19.50 (einfchl.
aller 3ufchläge). Klar ßeffes Serlag, SerllnV 15.
Sröhllchkeit und Srohfinn kann in diefer fchroeren
Seit jeder gebrauchen, ßier Ift ein Such, das
uns immer und immer roieder einen erfrechenden
Srunk aus der klaren Quelle des ßumors tun
läht. 3n dem über 400 Selten ftarken Such gibt
der bekannte Sortragskünftler das Sefte. das
ßumor in Soefis und Sr°f« Don den älteften
Seiten bis 3ur jüngften ©egenroart gefehaffen und
roomit er hunderltaufende oom ftillen Cächeln 3um
3roerchfellerfchülternden Cachen gebracht hat. 2Ser
fich einige Stunden heiteren ©enuffes oerfchaffen
oder roer In ©efellfchaft elroas oortragen roill, der
greife nach diefer taufendfach erprobten Sundgrube

des ßumors und der Sröhllchkeit, die fleh
infolge ihrer gediegenen Susftattung befonders
als SJelhnachtsgefchenk eignet.

Ver lügt.
Da streiten stcn clle Leut Kerum.
Wokl um clen Alkokol:
Der eine nimmt's ciem anciern krumm

Im Aampf sür Bolkeswokl.

Plakate prangen an cler Wancl :

Wer lügt? so wirci gesragt:
Uncl für clas Wokl vom Baterlanä
Wlrcl clies uncl cias gesagt.

Mir aber ist clas eine klar:
Ieht ist ciie Sauserzeil l
Uncl wie's bei mir so übiicb war,
Bin Icb jeht trinkbereit.

Ick scklllrse nun clas gute Baß
Unci bin clabei vergnügt:
Uncl srage nicbt im Ernst uncl Späh
Od 6er. ob jener lügt. Ios-f WG-Slà>>

Gberschlesischer Stoßseufzer

O. ciaß man sagen könnte. «Zer

Döikerbunä nabe ciie Recbnung obne cien

Wirtk gemacbt'.-

Man muß sich zu helfen wissen
<2Ius rierri Tageoucn àes Scriwelz-r kbol«Iiers>

I92l.
Aacbclem Ick ein Bierleljakr vergebens auseinen

Rurgast gewartet kabe. kab' Ick keute clle Buäe
zugemackt uncl verkauft: äle Gemelnäe bekommt

für ciie 10.000 sranken ein sckönes Sckulkausl
kZeute lst cler Morkkurs 5. Ick dekomme also für
meine l 0,000 sranken netto 200.000 Mark, ciasür

kann icb mir sckon ein ganz küdsckes Kotel auf
ciem Sckwarzwalli kaufen. Wirä gemackt I

1922.

Grusz vom Sckwarzwalcl I Er sei gesegnet unä

gepriesen! Ick kade jeht äas ganze Kaus voll
Gäste aus aller kZerren Länäer unä ouck fast alle
meine lieben Entleducker Sreunäe stnä äarunterl
Das Gescbäst biübt. es tst eine Lust zu leben, wie
äer selige Ritter Uirlck von Kutten gesagt kat.
Wenn äas so ankäit. bin lck In zwei Iakren
Markmillionär I

1924.

Die Million Mark kabe Ick beisammen, kurra l

Keule stekt äer Markkurs auf 50, Ick kabe also

jeht geraäe eine kalbe Million Sranken I Ieht
geke Ick wieäer keim Ins Entlebuck unä lebe oon
äen ^Zinsen. Ia. man muß stck nur zu keifen
wissen I 21. Scn.

Splitter
Man muß ciie Alenscben nekmen. wie

sie sinci. Der Teusel nimmt sie aucb so.
«

Nägeli: Grüetzi.
grüehi. kZerr Mörgeli l

Dänkecl Sie nu.
gescbter wär' i bnm
Eici baicl übercbaaret
worcle. Natürli ist

wiecier kä Polizei
ume gsi!

Mörgeli: Do müec! Sie scbo es Aug
unci es Okr zueclrucke: clä säb. wo
bätt solle als Scbuhmonöggei fungiere.
ist gwüß Alitgiieci vom Alännerckor
euserer Stacitpolizei unci cia kätt er
kalt graci G'songsprob gbal

Nägeli: Wänn icb 's näcbstmai aber
übercbaaret wircl. müencl mer clie

Cbäibe graci z'Ieicl is Grab singe!
Tsckaul «

Zeitvilöchen
2t.: Was ist cienn auck aus unserm

Sreunci Alener geworcien? Alan sagt.

er kabe nacb clem Nrieg eine Alillion
verclient"

B. : Ia. clas stimmt, er bat sie oder aucb

scbon wiecier àrcbgebracbt! Er ist

seht Ckausseur!
21.: So? Bei wem clenn?
B.: Bei seinem frükeren Ckausseur!

ZI. Scn.

Vas Allerneuste
Eigene rlrcmilose Suràn unseres A.P. T.-We>ib-r!cnlerswiiers

2 ü r I ck. Anlählick äer Sckweizer Wocke
wuräe kier ein stiegenäes Warenkaus äer
sckönen Rünste ausgetan. Es weräen must-
kallscke unä äickteriscke Stosse von nur bekannten
unä renommierten Slrmen ausgelegt. Man bosst

auf starken Besuck von Selten äer Interessenten.
Bom. Baum kalte Ick kier In vorstcktlger

Welse als unverbürgt äie Meläung publiziert,
Gabriele ä'Annunzio kabe stck am Grobe
Dantes entleibt, so tritt äer natürlicb nock lebenäe

Dickt-Kerr aus seinem Bersieck beraus unä ver-
künäet äer Ilolieniscken Regierung, er wolle lkr
zur Aussckmückung äer Seier für äen unbekannten
Soläaten seine gewlcktige PersönIIckkeit zur Ber-
fügung stellen.

CKIcago. Der vierzeknpunklige Wilson ist

kler plöhlick wieäer ausgetauckt. Der Unglück-
selige .Pakt", für äen äer beäauernswerte Mann
seln ganzes Geklrnscbmalz ousgebrauckt kat, »eh

ikn nickt mebr scblasen unä trieb ikn von neuem

aus äie Reänerbükne. 5Zi»«rnä stanä er laut äo-
zierenä aus äem Ratbeäer. jeäocb so sekr er sckrie,

er wuräe von äer Versammlung überbrülit unä

muhte wie in Poris äas Selä räumen.

Wintertbur. Die Kalle Iakreszeit kat nock

nickt begonnen, unä sckon ist man kier äabei, stck

gegenseitig oräentiick einzukeizen. Man sckürt

mit allem Ra ckäruck, um Bolläamps zu erreicken.

Das konn eine netle Wintertour weräen.

Iug. Dem !Zuge äer 5Zeit soigenä kat sick

kier «in Ronsortium gebiiäet. um analog äem

Goetkeanum in Dornacb eln Dante an um zu

grünäen. Man will äen üderrelcken Stoss, äen

Dante's ernste Romöäie bietet, gern für äie Gegenwart

nuhdringenä ausscklackten. Man gekt
bereits mit komöäienkastem Ernst ans Werk, unä
lck bin überzeugt, äah auck äiesen Werkmeistern
äie Jünger, äie sckwärmeriscken Damen unä

sonstige verlaufene Seelen nicbt seklen weräen.
Dapperiutto

Süütiroler Schnaöahüpferl.
Die welscke Majestät",
Wie äie Tiroler sogen.

Rom nack Bozen-Meran
Im Kossalonwagen.
Dem 5Zug sukr 0 Graus!
Eine S ck u h lokomotive voraus.
Dann ging's zum Brenner,
Da gab's Rnixe. Begeisterungstänze
Italieniscber Prägung.
Die Tiroler, in Erwägung
Der laut Rom! von Gott

bezeichneten Grenze"
Berkieiten stcb still
Unä äackten: Wie Gott will.
Ick kalt sti»!
Denn äer Koser Anäre e,

Der seklt uns!
Nur Kofers Seigenkasfee

Ist zu kaben

Einstweilen, ikr Rnaben l

Dock äle 5Zeit marsckiert,
Bom Reckt kommanäiert! «

so fein gesponnen"

/lus Groß -Zürich

Was Ist ein beträcktlicber Nontrast
uncl paßt wie ciie berükmte Saust auss

Kübnerouge?"
Wenn ciie Sinanzcilrektlon Jürlck

(Abteilung Steuern") ikre Büros
ausgerecbnet im Niecl er ciors- Quartier
bat!"

öriefkasten üer Redaktion
Mutz». Das Muh» sckeint

auck zu äen nackäenkierl-
scken" Leuten zu geKören.
wie man jeht neumoäiscker-
weise zu sagen beliebt, äah
es älesmal so wenig ge-
äankendlihl. Am Enä'
grübe»'» über äen gekelmnis-
vollen Ursprung äes Wortes
Sauser nack. Wlr wollen
äas Beste Kossen I

R. Z. In S. .Es ist nickts
sagte stck äer Musikreferent

eines 5Zürcker Anzeigers, als er über Emmy
Rrüger sckrieb: .Jeäer Ton äer Sängerin lst fein
unä beäacbt gesponnen." Wer spinnt nun eigentlick

äie Sängerin oäer ikr Lobspenäer? Sreunä-
»eben Grußl

Zrihli. Unä sieke, wäre äas nickls für Euck?
.M» derelckerten Sinnen, äock wenig Vermögen
ausgestattet", wünsckt nämlick eine Dame In äen
Käsen äer Eke einzulaufen. Wenn's nock wenigstens

.mit berelckernäen Sinnen" klehe, ader auck
mit äem Reicklum wirä es eben nlcbt weit ker
sein!

S. h. in ö. Ueber äie Neuinszenierung äes
Wilkelm Teil" im Wiener Burgtk-oi-r urteilte
äos Neue Wiener Journal : .Diese Tellaussükrung
Ist eine Rurlostiät. oder keine originelle. Dazu
seb» es Ikr on Ekarokter. Sie Ist bloß sckleckt.-
Nun weräen stck unsere Regisseure unä Dekor«-
tlonskünfller nickt länger kalten können unä uns
nock mit einer kubistiscben Tellversckanäelung
beglücken. Im glelcben Wiener Blatt weräen
Bobs unä Baumderger wie folgt porträtiert:
Bobs, äer ortboäoxe Berlreter sozio! äemokratl-
scker Ueberzeugung, scbarf, kantig, gemeißelt,
Baumberger voll bebaglicber Bonbomie,
überlegen, gerunäel unä mit loyalem Oe! In ckrlstllckem
Slnne gesalbt." Rods unä Baumberger (Essig
unä Oel) zusammen, gewiß ein nicbt alltäg-
»cker Salat!

t). Z. In Z. Im ersten Adonnements-Ronzert
In Wintertbur gelangen Werke von Karzän. Beet-
booen unä Ernest Biocb zur Aussübrung.
Das Ist alleräings elne Zusammenstellung, wie ste

außerkaid Winlertbur nickt Ieickt zu sinäen sein wirä.
R. T. In S. We» Prosessor Abäerkoläen äen

Ruf nack Basel adgelebnt kat, gaben ibm äle
Ienenser Beböräen elnen Ekrensoiä von 100,000
Mark. Tbeaierinlenäant Rekm ln Stuttgart, äer
auck nickt nack Basel wollte, so» untröstllck äar-
über sein, äaß man Ibn leer ausgebe» »eh. Da
stekt man's wieäer: Wenn zwei äasselbe tun"

k. G. In S. Was jammern Sie? Bekerzlgen
Sie lieber Kelnrlck Leutkoiäs keute mebr als
jemals gilligen Spruck:

Willst äu kommen in äie Moäe.
Mack älck geltenä. sei nlckt saul!
Denn öfsn-st Du nick« selbst äas Maul.
Die Anäern scbweigen äicb zu Toäe.

Druck unä Derlag:
Mienaesellschast Jean Zrrp, Zürich, Dianastr. ö/7

Literatur
Senff-Georgi, Vas lustige Vortragsbuch. 400

Seilen. Preis vornebm ged. Mk. 19.50 (einsckl.
aller Iusckiäge). Max K-sses Derlag. Berlind 15.
Sröklickkeit unä Sroksinn konn ln äieser scbweren
5Zelt jeäer gebraucken. Kier Ifl ein Buck, äas
uns Immer unä immer wiecier einen erfrlsckenäen
Trunk aus äer klaren Quelle äes Kumors tun
läßt. In äem über 400 Selten starken Buck gibt
äer dekannte Bortrogskünflier äos Beste, äas
Kumor In Poeste unä Prosa von äen ältesten
!Ze»en dis zur jüngsten Gegenwart gescbassen unä
womit er bunäerttousenäe vom stillen Läckein zum
zwerckfellersckülternäen Lacken gebrockt kat. Wer
sick einige Stunäen kelteren Genusses versckassen
oäer wer In Gesellsckast elwas vortragen will, äer
greife nack äieser tausenäfack erprobten Sunä-
grube äes Kumors unä äer Sröklickkeit. äie stck
Insolge Ibrer geäiegenen Ausstattung besonäers
als Welknacklsgesckenk eignet.
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